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	� Fritz-Ruoff-Saal 

Kirchstraße 16 
Telefon 0711 3 98 50 00 
www.ksk-es.de 
kundenservice@ksk-es.de

Mo–Fr 9.30–13 Uhr und 14–17 Uhr

Seit den 70er-Jahren engagiert sich 
die Kreissparkasse Esslingen- 
Nürtingen für die Bildende Kunst und 
zeigt regelmäßig Ausstellungen 
bedeutender Künstlerpersönlich
keiten des deutschen Südwestens.

19. Oktober – 4. Dezember
Massimiliano Pironti
Massimiliano Pironti ist ein Star der 
aktuellen Porträtkunst mit prominenten 
Auftraggebern aus ganz Europa. Er 
vermag höchste malerische Präzision 
mit tiefem Einfühlungsvermögen in 
einen vollendeten Einklang zu bringen. 
In der Nürtinger Ausstellung gibt 
Massimiliano Pironti Einblicke in sein 
eindrucksvolles künstlerisches Werk, 
das weit über das Porträt hinaus reicht.
Eröffnung: 19. Oktober, 19.30 Uhr
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	� Volksbank  

Mittlerer Neckar eG 
Schillerplatz 7 
Telefon: 0711 39 09-0 
www.v-mn.de 
info@v-mn.de

Mo–Fr 9–12 und 14–17 Uhr

Die Volksbank Mittlerer Neckar eG 
besitzt eine bedeutende Sammlung 
zeitgenössischer Werke. Zu den 
Nürtinger Kunsttagen präsentiert sie 
jeweils eine/n dieser professionellen, 
regionalen Künstler/innen in den 
Schaufenstern. Die Kunst wird damit 
allen Besucherinnen und Besuchern 
der Stadt rund um die Uhr zugänglich.

Kirche St. Johannes Evangelist	
Vendelaustraße 30	  
Telefon 07022 7 08 92 10	  
www.stjohannes-nuertingen.drs.de

Ausgestaltung der Kirche  
durch und mit Werken von  
Otto Herbert Hajek (1927–2005). 
Ganzjährig geöffnet.

Engel in der Stadt – ein Meditations- 
weg mit 7 Skulpturen aus Stahl
An sieben Stationen finden Sie 
Engelskulpturen aus Stahl sowie einen 
biblischen Text, eine Erklärung und 
einen Bezug zu unserem Leben.
Zwischen Ostern und Pfingsten finden 
auf dem Ersberg Besinnungsangebote 
statt, jeweils donnerstags um 19.15 Uhr.

Kornbeckzimmer Oberensingen
Altes Rathaus, Stuttgarter Straße 66
www.nuertingen.de
Jeden ersten Sonntag im Monat 
(außer  5.4., 2.8.) sowie am 12.4.   
von 14–16 Uhr geöffnet und nach 
Voranmeldung bei Sylvia Unzeitig, 
07022 5 12 63, Otto Früh, 07022 5 17 11, 
oder Roland Pfindel, 07022 25 13 09.

Die ständige Ausstellung zeigt 
Arbeiten des Oberensinger Malers 
Julius Kornbeck (1839–1920), der 
durch seine Landschaftsgemälde 
bekannt wurde.

Ausstellung im Blockturm mit Werken 
des Malers und Zeichenlehrers Otto 
Zondler (1900–2001)
Turmstraße 10, 
Informationen und Voranmeldung 
unter Tel. 07022 3 37 91.
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	� Galerie „Die Treppe“ 

�Breitäckerstraße 6 
Telefon 07022 3 12 77 
www.galerie-die-treppe.com 
info@galerie-die-treppe.com

Fr 16–18 Uhr, Sa 10–12 Uhr  
oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Nicht barrierefrei.

Die Galerie ist in einem modernisierten 
schwäbischen Bauernhaus in Nürtingen 
etabliert. Zu sehen sind neben „Klassi- 
kern“ wie Hundertwasser, Miró oder 
Picasso auch aktuelle international 
aufstrebende Künstlerinnen und 
Künstler. 
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	�� Kulturcafé SprechZimmer e.V.

	� Am Obertor 3  
www.nuertingen.life  
info@nuertingen.life

Do, Fr, Sa 10–14 Uhr
sowie zusätzlich zu Vernissagen und 
Veranstaltungen. Barrierefrei.

Das Kulturcafé SprechZimmer ist ein 
gemeinnütziger Verein, der ehrenamt-
lich betrieben wird und Kulturschaf-
fende unterstützt. Er bietet Raum für 
Ausstellungen und Performances 
vorwiegend regionaler Künstlerinnen 
und Künstler.  
Die Ausstellungen wechseln meist in 
einem sechswöchigen Rhythmus.  
Im Ausstellungsprogramm 2026 
werden Werke von Künstlerinnen und 
Künstlern wie Almut Kaiser, Andreas 
Neureuther, Riona und Bastian Kuthe 
und weiteren sowie der Musik- und 
Jugendkunstschule Nürtingen 
gezeigt.
Aktuelle Ausstellungstermine finden 
Sie auf der Website.
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	� Rathaus Nürtingen 

Marktstraße 7 
Telefon 07022 75-347 
www.nuertingen.de 
kultur.stadt@nuertingen.de

Mo–Mi 8–17 Uhr, 
Do 8–18 Uhr, Fr 8–12 Uhr
Barrierefrei. Parkhaus Rathaus.

Innerhalb der Reihe „Kunst in Nürtin-
gen“ werden in erster Linie Arbeiten 
von Künstlerinnen und Künstlern aus 
Nürtingen gezeigt. Einmal im Jahr 
präsentieren hier auch Studierende 
der Freien Kunstakademie Nürtingen 
(FKN) ihre Arbeiten.

22. Januar – 22. Februar
Foto-Treff
Reisebilder – „Ein Koffer voller 
Augenblicke“
Die Ausstellung versammelt Reisebilder, 
die mehr sind als schöne Landschaften: 
Sie spiegeln Stimmungen, Begegnungen 
und persönliche Eindrücke wider. Ein 
Koffer voller Augenblicke – gefüllt mit 
Bildern, die zum Verweilen und Träumen 
einladen.
Eröffnung: 21. Januar, 19 Uhr

16. April – 17. Mai
Viktor-B. Hofer
Wolken, Felder, Weiden, Wälder, Berge 
oder der Neckar in Nürtingen: Viktor-B. 
Hofer befasst sich mit Landschaftsma-
lerei und findet Inspiration in dem, was 
ihn umgibt. Der Kern seiner Arbeit ist 
das Analysieren von Farbe und Licht. 
Dabei setzt er sich sowohl mit der 
zeitgenössischen Malerei als auch mit 
dem Impressionismus auseinander.
Eröffnung: 15. April, 19 Uhr

13. November – 11. Dezember
Freie Kunstakademie Nürtingen
Die alljährlich stattfindende Ausstellung 
Studierender der FKN zeigt die 
Vielseitigkeit der Inhalte und Darstel-
lungsformen, die in den jeweiligen
Studienbereichen erarbeitet werden.
Eröffnung: 12. November, 19 Uhr
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	� �Kreuzkirche Nürtingen 

�Heiligkreuzstraße 4 
Telefon 07022 75-347 
www.nuertingen.de 
kultur.stadt@nuertingen.de

Während der Ausstellungen täglich 
10–18 Uhr, Feiertage geschlossen.
Barrierefrei. Parkhaus Stadthalle.

Die Ausstellungen des städtischen 
Kulturamts in der Kreuzkirche 
beleuchten schwerpunktmäßig die 
zeitgenössische Kunst des süd
deutschen Raums.

1. März – 29. März
Guido Mangold
Die Porträts und Fotoreportagen von 
Guido Mangold für Magazine wie twen, 
quick und Geo setzten Maßstäbe. Mit 
seiner Kamera fing er die Ikonen des 
20.  Jahrhunderts ein: John F. Kennedy, 
Konrad Adenauer, die Beatles. Auch als 
Reise- und Landschaftsfotograf war er 
international gefragt. Die Ausstellung 
gibt Einblick in seine erfolgreichsten 
Fotoserien und zeigt Aufnahmen aus 
dem Landkreis Esslingen. 
Eröffnung: 1. März, 11 Uhr

21. Juni – 19. Juli
Clemens Schneider
Ganze Räume gestaltet Clemens 
Schneider aus selbstgeschöpftem 
vielfarbigem Papier, den größten 
Papierbahnen ihrer Art weltweit.  
Er versieht sie mit Licht- und Klang
elementen und erschafft so immersive 
audiovisuelle Raumsituationen mit 
eindrucksvoller ästhetischer Wirkung.
Eröffnung: 21. Juni, 11 Uhr

11. Oktober – 8. November
Thomas Heger – Susanne Schumacher
Die zwischen Abstraktion und Realität 
changierenden Bildwelten des Malers 
gehen einen Dialog mit den reduzierten 
Objekten der Keramikerin ein.  
Eine Ausstellung von Lehrenden der 
Freien Kunstakademie Nürtingen 
anlässlich ihres 50-jährigen Jubiläums.
Eröffnung: 11. Oktober, 11 Uhr

Installation „Klingendes Papier” von Clemens Schneider (Ausschnitt), zu sehen in der 
Kreuzkirche im Sommer 2026 © VG Bild-Kunst, Bonn 2025

Ausgestaltung der katholischen Kirche St. Johannes Evangelist durch und mit
Werken von Otto Herbert Hajek (1927–2005) © VG Bild-Kunst, Bonn 2025,  
Foto: Michael Schlensog

IMPRESSUM  
Herausgeber: Stadt Nürtingen, Kulturamt
Titelfoto: Cyrill Harnischmacher 
Satz + Druck: Senner Druckhaus Nürtingen | Stand 11/2025.  
Alle Angaben ohne Gewähr.  

Für sämtliche Informationen sind allein die Veranstalter verantwortlich.  
Aktuelle Änderungen der Ausstellungsprogramme sind der Webseite des 
jeweiligen Veranstalters zu entnehmen.

www.nuertingen.de/orte-der-kunst

Stadtmuseum
Blockturm

8

3 6

2

11

10
124

11

5

7 |  9

Nürtingen

14

Weitere Orte der Kunst��Kreuzkirche Rathaus



6
	� SCHAURAUM 

Raum für aktuelle Kunst 
Kulturverein Provisorium 
�Heiligkreuzstraße 4 
www.provisorium-nt.de/ 
schauraum 

Do ab 20.30 Uhr  
(während der Bar-Abende).
Nicht barrierefrei.  
Parkhaus Stadthalle oder  
Park & Ride am Bahnhof.

Der SCHAURAUM des Provisoriums ist 
ein Raum für neue künstlerische 
Positionen, die dem diskursiven gesell-
schaftlichen Veränderungspotenzial von 
Kunst Raum geben. Gezeigt werden 
künstlerische Positionen in verschie-
densten Medien.
Die Spannung zwischen freier, 
individueller und forschender 
Kunstpraxis verbindet die gezeigten 
Positionen, die ihre Stimme erheben, 
Stellung beziehen und Kunst als soziale 
Kraft erfahrbar machen.
Ansprechpartner sind Karin Rehm und 
Till Ansgar Baumhauer.

. 
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	� Winterausstellung der Stadt 

Nürtingen in Kooperation mit 
Art28 Kunsthandel & gallery, 
Tübingen

	� Kreuzkirche am Schillerplatz 
Heiligkreuzstraße 4 
Tel. 07022 75-235 
www.nuertingen.de/ 
kunstausstellung

Di – So 12 – 18 Uhr 

17. Januar – 15. Februar
City Vibes 
Die Ausstellung 2026 zeigt mit Heather 
Fazzino, Ulrike Langen und Christo drei 
herausragende künstlerische Positio-
nen, die in ihren Arbeiten Einflüsse aus 
Urbanität, Design, Mode und Architek-
tur vereinen und Perspektiven auf das 
Zusammenspiel von Kunst, Stadt und 
Zeitgeist eröffnen.
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	� Galerie Forum Ilse und  

K.H. Türk  
�Villa Melchior, Neckarstraße 13 
Tel. 07022 53636 
www.forum-tuerk.de 
info@galerie-forum-tuerk.de

Sa und So 14 – 17 Uhr
Parkmöglichkeit vor der Galerie  
und am Hallenbad (Stuttgarter Str. 1)

Das Forum Ilse und K.H. Türk ist offen 
für vielfältige Ideen und verfolgt 
kunst- sowie sozialpädagogische 
Ziele. Das Forum lädt kunstinteres-
sierte Menschen zu regelmäßig statt-
findenden Ausstellungen, Vorträgen 
und weiteren Veranstaltungen ein.  
Die Galerie befindet sich in der Villa 
Melchior.

19. April – 10. Mai
Jürgen Elwert & Otto Beer – 
Welttheater. Von Menschen und 
Blumen
Eröffnung: 19. April, 11.30 Uhr

7. – 28. Juni
Max Schmitz – Kleinplastiken  
und Modelle
Eröffnung: 7. Juni, 11.30 Uhr

10 – 19. Juli
Ausstellung des Masterstudiengangs 
Kunsttherapie Jahrgang 2025/26 der 
HfWU einschließlich interaktiver 
Inhalte im Rahmen der Ausstellung
Eröffnung: 9. Juli, Uhrzeit siehe 
Website

Juli / August
Otto Zondler 
Anlässlich des 125. Geburtstags 
Skizzen und Heimatmilieu 
Eröffnung: siehe Website

20. September – 11. Oktober 
Gerhard Lahr – Aquarelle, 
Zeichnungen und Illustrationen
Eröffnung: 20. September, 11.30 Uhr

15. November – 6. Dezember 
Kunstmarkt
Eröffnung: 15. November, 11.30 Uhr

Ausstellung „Die 13 Fragezeichen“ (Arbeit von Franziska Heuer), SCHAURAUM 2025 
© Leonie Mysliwetz
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	� Kunstverein Nürtingen e.V.  

�Galgenbergstraße 9 
Telefon 07022 4 12 47 
www.kunstverein-nuertingen.de 
info@kunstverein-nuertingen.de

Do 17–20 Uhr, So 11–17 Uhr und nach 
telefonischer Vereinbarung.
Barrierefrei.

Der Kunstverein ist ein gemeinnütziger  
Verein, der sich der Förderung  
zeitgenössischer Kunst widmet. Der 
Ausstellungsraum befindet sich auf 
dem Greiner Areal am Galgenberg und 
eignet sich durch seine industrielle 
Geschichte besonders für raum
bezogene Arbeiten. In vier bis fünf 
Ausstellungen pro Jahr werden 
künstlerische Positionen mit Schwer-
punkt Installation, Zeichnung, Foto
grafie und Video gezeigt. Ein breites 
Spektrum an zeitgenössischer Kunst 
wird der Öffentlichkeit präsentiert.  
Alle zwei Jahre präsentiert der Kunst-
verein die Abschlussarbeit der 
Nürtinger Atelierstipendiatinnen und 
-stipendiaten.

bis 18. Januar
Sylvia Winkler / Stephan Köperl
Finissage: 18. Januar, 16 Uhr

16. April – 17. Mai
Mimi Kohler
Eröffnung: 16. April, 19.30 Uhr

18. Juni – 19. Juli
Mitglieder Kunstverein Nürtingen e.V.
Eröffnung: 18. Juni, 19.30 Uhr

1. Oktober – 1. November
Monika Drach
Eröffnung: 1. Oktober, 19.30 Uhr

26. November 2026 – 17. Januar 2027
Elsa Farbos – Atelierstipendiatin der  
Stadt Nürtingen 2025–2026
Eröffnung: 26. November, 19.30 Uhr
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	� Freie Kunstakademie Nürtingen  

�Neckarstraße 11–13
	 Telefon 07022 5 03 47 00
	 www.fkn-kunstakademie.de
	 info@fkn-kunstakademie.de
 
Ob Vollstudium, Orientierungsjahr (mit
Mappenkurs) für Schulabgänger/innen
oder künstlerische Weiterbildung: An
der Freien Kunstakademie Nürtingen
(FKN) kann sich jede/r intensiv dem
breitgefächerten Studium der Bilden- 
den Kunst und der Keramik widmen.

Ab 8. Juni
„Immer anders“ – die FKN wird 50
Die FKN feiert ihr 50-jähriges Jubiläum
mit vielen Veranstaltungen und 
Ausstellungen (bis 2. Mai 2027); 
Informationen auf der FKN-Website.

24. – 26. Juli
„Immer anders“ – der FKN-Rundgang
Ausstellungen, Performances und 
Kunstprojekte bieten vielfältige 
Einblicke in die studentischen Arbeiten 
des letzten Studienjahrs.

bereit. Studienjahrs. 
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	� Hochschulstudiengänge  

Künstlerische Therapien  
HfWU Nürtingen-Geislingen

	 Sigmaringer Straße 15/2
	� www.hfwu.de/studium/

studienangebot/ 
kunsttherapie-bachelor

Der Bachelorstudiengang Kunst
therapie der HfWU verbindet Kunst  
und Soziales: Die Kunsttherapie nutzt 
Vorgehensweisen, Erkenntnisse und 
Impulse der Bildenden Künste für die 
Begleitung heilender und entwicklungs-
fördernder Prozesse.

17. – 19. Juli
Abschlussausstellung
Die künstlerische Abschlussausstellung 
des Bachelorstudiengangs Kunstthe
rapie bietet einen Einblick in das vielfälti-
ge Kunstschaffen der Studierenden zum 
Abschluss ihrer Ausbildung.
Eröffnung: 16. Juli, 19 Uhr

Skulpturengarten der Sammlung Domnick mit Rudolf Hoflehners „Figur 85“  
Foto: Günter Bayerl © VG Bild-Kunst, Bonn 2025
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	� Sammlung Domnick 

Oberensinger Höhe 4 
Telefon 07022 5 14 14 
www.domnick.de 
stiftung@domnick.de

1. Mai bis 31. Okt., Sa/So und Feiertage 
14–17 Uhr
1. Nov. bis 30. April, So 14–17 Uhr

Führungen um 14.30 Uhr und 15.30 Uhr 
an den regulären Öffnungstagen (im 
Eintrittspreis inbegriffen) und jederzeit 
nach Vereinbarung. Weitgehend 
barrierefrei. Parkplatz vorhanden. 
Busverbindung: Linie 74, Haltestelle 
Hardt, Fußweg ist ausgeschildert.

Mit ihrem Privatmuseum (Architekt: 
Paul Stohrer) schufen die Nervenärzte, 
Sammler und Filmemacher Greta und 
Ottomar Domnick ein Haus der Kunst 
sehr eigenen Charakters. Großzügig im 
Grundriss, vom Geist der internationa-
len Moderne geprägt, bietet es einen 
idealen, atmosphärischen Rahmen für 
eine Sammlung abstrakter Malerei und 
Plastik von überregionalem Rang. 
Überführt in eine Stiftung des Landes 
Baden-Württemberg, ist die Sammlung 
Domnick seit 1996 öffentlich zugäng- 
lich. 2025 wurde die originale Hängung 
wiederhergestellt.

12. Juli – 6. September 2026
Der Maler Fritz Winter – Zum Gedenken
Eröffnung: 12. Juli, 18 Uhr

Ständige Ausstellung: Gemälde  
von Willi Baumeister, Fritz Winter,  
Hans Hartung, Pierre Soulages,  
Arnulf Rainer, Piero Dorazio,  
Giuseppe Capogrossi, Otto Piene,  
Fritz Ruoff, Ferdinand Kriwet,  
Shusaku Arakawa u.a.m.

Skulpturengarten: Metallplastiken u.a. 
von Rudolf Hoflehner, Joannis Avramidis, 
Franz Bernhard, Alf Lechner,  
Bernhard Luginbühl, Max Schmitz,  
K. H. Türk und Bernar Venet.
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	� Fritz und Hildegard Ruoff Stiftung 

Schellingstraße 12 
Telefon 07022 75-347 
www.ruoff-stiftung.de 
info@ruoff-stiftung.de

Während der Ausstellungen  
Sa/So 13–17 Uhr (außer 4./5.4. und 26.12.) 
und nach Vereinbarung.  
Im August ist die Stiftung geschlossen.

Termine für öffentliche Führungen und 
Veranstaltungen siehe Website.  
Nicht barrierefrei. 

Die Fritz und Hildegard Ruoff Stiftung 
dient der Erhaltung und Pflege des 
künstlerischen Lebenswerkes des 
Bildhauers, Malers und Zeichners  
Fritz Ruoff (1906–1986) und seiner  
Frau Hildegard Ruoff (1919–2020). In 
thematisch vertiefenden Werkschauen 
präsentiert die Stiftung Teile aus dem 
Gesamtwerk Fritz Ruoffs sowie des 
eigenständigen fotografischen 
Schaffens Hildegard Ruoffs und setzt 
dieses in mehreren Sonderausstel- 
lungen in den aktuellen Kontext und 
Dialog mit zeitgenössischer Kunst.

8. Februar – 19. April
Markus Kistner – Modell Welt
Eröffnung: 8. Februar, 11 Uhr

26. April – 21. Juni
Clara Stang – Das, was ist
Eröffnung: 26. April, 11 Uhr

28. Juni – 20. September
Michael Urtz – Konzept Poesie
Eröffnung: 28. Juni, 11 Uhr

27. September – 15. November
Fritz Ruoff – Wesen Kunst
Eröffnung: 27. September, 11 Uhr

29. November 2026 – 14. Februar 2027
Andrea Eitel – Vom Sein
Eröffnung: 29. November, 11 Uhr

S A M M L U N G D O M N I C K

Ausstellung „FORMEN WEITEN - Farbe und Stein“ mit Werken von Edda Jachens und
Monika Majer, Kreuzkirche 2025 © VG Bild-Kunst, Bonn 2025 / Monika Majer


